
Wieder eine unglückliche 18:19 Auswärtsniederlage der TSV-Ringer in Ehningen 

Augenhöhe erwies sich als nicht gut genug 

Wie bereits schon im Hinkampf entwickelte sich die Saisonabschluss-Begegnung der jung 

aufgestellten Bibrisathleten beim Ex-Regionalligisten in Ehningen zu einem Kampf auf absoluter 

Augenhöhe.  

Bei jeweils 5 Siegen für beide Mattenkontrahenten und 4 vollwertigen Vierern hüben wie drüben, 

gab ein höherer Punktsieg im Kampfverlauf den Ausschlag für einen knappen Heimsieg der 

Gastgeber und für ein weiteres Kapitel von unglücklichen Saisonniederlagen der Bibrisfighter. 

Außer der Reihe im Auftaktkampf bis 75 kg Freistil brachte Leon Rul mit einem 16:0 Technikerfolg 

über Marco Schmidt sein Team in Führung. Mit 15:0 Siegen positioniert er sich damit als bester 

TSV-Scorer der Saison 2024. 

Maxim Sarmanov (TSV) tat es ihm bis 57 kg gr mit seinem 14. Saisonerfolg gleich, der Poyraz 

Karabulut ebenfalls mit einem Sieg mit 15 Punkten Differenz vorzeitig von der Matte rang.  

Im Gegenzug blieb Christoph Krämer bis 130 kg (TSV) gegen den Ex-Vizeeuropameister der 

Junioren, Andrian Grosul, ohne Erfolgsaussichten. Allerdings wehrte sich der TSV’ler bei seiner 

nicht verhinderbaren 0:18 Technikniederlage gegen den moldawischen Siegringer tapfer bis fast zur 

vollen 5. Kampfminute.  

Muhammed Tasdelen (TSV) baute bis 61 kg Fr mit einem Schultersieg in der 4. Min bei einer 

überlegenen 14:0 Führung gegen Oscar Ziegler den Vorsprung auf 12:4 Punkte aus.  

Bis 98 kg gr traf Riccardo Caricato (TSV) auf den betont passiv eingestellten Deutschen 

Juniorenmeister von 2022, auf Fabian Bendl. Der TSV’ler verschaffte sich alsbald klare optische 

Kampfanteile, konnte folgerichtig im 1. Abschnitt eine Passivitätsbodenlage mit einer Durchdreher-

Aktion abschließen, was am Schluss den mehr als verdienten 5:0 Punktsieg bedeutete. Auch 

Caricato blieb damit in seinem 14. Saisonkampf unbesiegt und die Gäste-TSV nahm einen 14:4 

Vorsprung mit in die Pause.  

Bei kampflosen 4 Punkten bis 66 kg gr für den Ehninger Punktegaranten Constantin Bulibasa  

und einer Technikniederlage des jungen TSV’lers Leon Kuralesov bis 86 kg Fr, gegen den 

aufgerückten Marian Rall, schmolz die deutliche Führung auf 14:12 zusammen.  

 

Bis 71 kg Fr sorgte der weiterhin unbesiegte TSV-Leistungsträger Leomid Colesnic mit einem 

Schultersieg in der 2. Min über Sebastian Sander zum 18:12 Resultats-Ausbau wieder für leise 

Hoffnung auf den Auswärtssieg.  

Sotirios Cochlionis (TSV) traf bis 80 kg gr auf den abtrainierten und damit äußerst robusten Kai 

Rösch, dessen Körperlichkeit sich alsbald auswirkte. Aus der angeordneten Passivitäts-Bodenlage 

errang sich der Ehninger mit einer Kopfrollenserie eine 0:8 Führung, die dieser im 2. Durchgang 

noch zu einem 2:11 Punktsieg ausbaute, welcher praktisch dem Erfolg des einheimischen TSV 

gleichkam.  



Denn im abschließenden Kampf bis 75 kg greco brachten die Gastgeber mit Timo Stiffel noch 

einen absoluten Leistungsträger auf die Matte, der mit einem Hüftschwung den jungen TSV’ler 

Torben Strobl schulterte. 
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